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NOTIZEN [VON BEAT II . ZURLAUBEN UEBER DAS VERHAELTNIS DER EIDG.

ORTE ZUM FUERSTENTUM NEUENBURG]

"A° 1512 als man [gemeint die eidg . Orte in Mailand ] in offnem Krieg mit Kö¬

nig Ludwig  XII . in Fvanakhvich stunde 3 undt dev Hevtzog [ Louis I . ] von



Longueville [d ' Orléans ] des Königs Hel ffer war , welches [ gemeint

das Fürstentum Heuenburg ] sein Ehegemachel Frauw Johanna von Hochberg,

Margräffin zue Rötelen und Weltschen Heüwenburg damahl besass . Als namen die

4 Stätt Bern , Lucern , Freyburg und Sollenthum [als Vergeltung ] die Statt und

Graffschafft Weltschen Heüwenburg zue ihren handen , und setzten Vögt dahin,

das wolten [ 1513 ] die übrigen acht Ohrt [XIII ausg . BE, LU, FR, SO] nit nach-

lassen und wurde abgeredt , das dieselbe Herrligkheit den 13 Ohrten gemeinlich

zuegehören soit , undt als die von Bern ein Vogt dahin gesetzt , da blib es und
1

sott der Ordnung nach fürwertz bevogtet werden.

A° 1512 Ludwig von Diesbach  der 1 . Vogt [ bzw . Gouverneur ] zue Heü¬

wenburg.

A? 1529 auff träffenliche Fürpit des Königs [Franzi . ]  aus Franckhrich

wardt dem Hertzog von Longueville [d . h . dessen Witwe , Johanna von Hochberg]

die obgemett Herschafft wider geben mit sonderbahren Bedingungen und Vorbe¬

halt . Es gieng aber mit gelt zue . "

"EcAÄJun.2. du Landammz. Beat ll . luAZcuibm"

1 ) s . HBLS IV 252 , V 251
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